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1. Verordnung der Salzburger Landesregierung vom 19. Dezember 2008, mit der der Salzburger Krankenanstal-
ten- und Großgeräteplan geändert wird 

 
 
Auf Grund des § 4 des Salzburger Krankenanstaltengesetzes 2000, LGBl Nr 24, in der geltenden Fassung wird  
verordnet: 
 
Der Salzburger Krankenanstalten- und Großgeräteplan, LGBl Nr 87/2007, wird geändert wie folgt: 
 
1. Im § 1 Abs 1 werden folgende Änderungen vorgenommen:  
 
1.1. In der Z 1 wird in der ersten Tabelle die die Palliativmedizin betreffende Zeile durch folgende Zeile ersetzt: 

„ Palliativmedizin 6 “
 
1.2. In der Z 1 wird in der ersten Tabelle die letzte Zeile durch folgende Zeile ersetzt: 

„ Bettenhöchstzahl 1.205 “
 
1.3. In der Z 2 werden in der ersten Tabelle die letzten drei Zeilen durch folgende Bestimmungen ersetzt: 

„ Psychiatrie inkl 10 tagesklinische Einheiten für Psychosomatik* 224  
 Kinder- und Jugendpsychiatrie inkl Tagesklinik 30  
 Akutgeriatrie/Remobilisation 142  
 Bettenhöchstzahl 601  

* Die 10 tagesklinischen Einheiten werden im Landeskrankenhaus Salzburg – Universitätsklinikum der PMU vor-
gehalten.“ 

 
1.4. In der Z 3 werden in der Tabelle die vorletzte und die letzte Zeile durch folgende Zeile ersetzt: 

„ Bettenhöchstzahl 95 “
 
1.5. In der Z 4 lauten in der ersten Tabelle die letzten sieben Zeilen: 

„ Neurologie 44  
 Psychiatrie inkl 6 Einheiten für Tagesklinik* 59  
 Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten 25  
 Orthopädie und orthopädische Chirurgie 30  
 Palliativmedizin 4  
 Anästhesiologische Intensivbehandlungs- und Überwachungseinheiten 12  
 Bettenhöchstzahl 528  

* 20 Psychiatriebetten werden disloziert in der Landesklinik St Veit geführt.“ 
 
1.6. In der Z 8 lautet die Überschrift:  

„8. Aö Krankenhaus Tamsweg des Landes Salzburg“ 
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1.7. Die Z 9 lautet: 

„9. Aö Krankenhaus Mittersill des Landes Salzburg 

Fachgebiete der Abteilungen Betten 
Innere Medizin 35 
Chirurgie 30 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe 7 
Orthopädie und orthopädische Chirurgie (Fachschwerpunkt) 12 
Akutgeriatrie/Remobilisation (Department) 21 
Palliativmedizin 4 
Interdisziplinäre Überwachungseinheiten 4 
Bettenhöchstzahl 113 

Der Fachschwerpunkt Orthopädie und orthopädische Chirurgie muss zur Qualitätssicherung an eine Fachabteilung der-
selben Fachrichtung außerhalb der Krankenanstalt angebunden werden. Die Abteilung für Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe wird in Form einer reduzierten Grundversorgung betrieben. 

Großgerät Anzahl  
Computer-Tomographiegerät (CT) 1 “

 
2. Im § 1 Abs 2 entfällt der letzte Satz. 
 
3. In der im § 2 Abs 1 enthaltenen Tabelle werden folgende Änderungen vorgenommen: 
 
3.1. Die die Fachgebiete Neurologie, Akutgeriatrie/Remobilisation, Palliativmedizin und Psychiatrie betreffenden Zeilen 
lauten: 

„ Neurologie 209  
 Akutgeriatrie/Remobilisation 229  
 Palliativmedizin 26  
 Psychiatrie inkl Psychosomatik 283 “

 
3.2. Die letzte Zeile lautet: 

„ Bettenhöchstzahl 3.482 “
 
4. Im § 3 erhält der bisherige Text die Absatzbezeichnung „(1)“ und wird angefügt: 

„(2) § 1 Abs 1 Z 1 bis 4, 8 und 9 und Abs 2 sowie § 2 Abs 1 in der Fassung der Verordnung LGBl Nr 1/2009 treten mit 
1. Februar 2009 in Kraft.“ 
 
 

Für die Landesregierung: 
Die Landeshauptfrau: 

Burgstaller 
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